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„Predictive Policing“ - Chancen und Gefahren von
Vorhersagesoftware - Aktiventreffen am
Mittwoch, den 15. Juni
Wenn man einigen Berichten glaubt, ist Predictive Policing das neue Wunderheilmittel bei der Bekämpfung
von Verbrechen. Dabei ist das Prinzip ganz einfach: Es werden verschiedene Daten zusammengeführt, mit
statistischen Methoden ausgewertet und daraus kann dann prognostiziert werden, wo die nächsten
Verbrechen stattfinden. Die Polizei verhindert sie und alle sind glücklich. Auch die Berliner Polizei prüft die
verschiedenen Programme, die von den Herstellern vollmundig beworben werden.

Aber ist effektive Verbrechensbekämpfung wirklich so einfach? Wie ist der Stand der Technik? Was wird
sie demnächst können? Wo liegen die Chancen von Predictive Policing? Wo die Gefahren? Wie verträgt sich
Predictive Policing mit dem deutschen Datenschutzrecht und den Bürgerrechten?

Über diese und andere Fragen wollen wir auf unserem nächsten Aktiventreffen am Mittwoch, den 15. Juni,
um 19.00 Uhr in der HU-Geschäftsstelle (Greifswalder Straße 4, Haus der Demokratie und Menschenrechte)
mit Matthias Monroy (netzpolitik.org), der sich schon länger mit dem Thema beschäftigt, und weiteren
Experten reden.

Die Ergebnisse des Abends werden in einem ersten Schritt in eine Position der HU zu Predictive Policing
und in die Wahlprüfsteine einfließen.

Zur Vorbereitung empfiehlt sich ein Blick auf folgende Seiten und Texte:

Homepage von Matthias Monroy (dort sind auch seine Texte über Predictive Policing)

Homepage von AlgorithmWatch

Wikipedia über Predictive Policing (deutsch) 

Wikipedia über Predictive Policing (englisch) 

Bundeskriminalamt: Mehrere Berichte von 2015 über Predictive Policing, gehalten auf der Tagung „Forum 
KI 2015“

Die Zeit: Kai Biermann: Noch hat niemand bewiesen, dass Data Mining der Polizei hilft (März 2015)

RAND Corporation: Predictive Policing – The Role of Crime Forecasting in Law Enforcement Operations 
(2013 – und anscheinend immer noch die umfassendste Studie dazu, 189 Seiten) 

New York Times: Can Predictve Policing be ethical and effective? (Diskussion mit sechs Eperten, 
November 2015)

Slate: H. V. Jagadisch: The Reality of Crime-Fighting Algorithms – I am a data scientist and this is why 
'Minority Report will never happen (November 2015): 

https://digit.so36.net/
http://algorithmwatch.org/
https://de.wikipedia.org/wiki/Predictive_Policing
https://en.wikipedia.org/wiki/Predictive_policing
http://www.bka.de/nn_193480/DE/Publikationen/ForumKI/ForumKI2015/forumKI2015__node.html?__nnn=true
http://www.bka.de/nn_193480/DE/Publikationen/ForumKI/ForumKI2015/forumKI2015__node.html?__nnn=true
http://www.zeit.de/digital/datenschutz/2015-03/predictive-policing-software-polizei-precobs
http://www.rand.org/content/dam/rand/pubs/research_reports/RR200/RR233/RAND_RR233.pdf
http://www.rand.org/content/dam/rand/pubs/research_reports/RR200/RR233/RAND_RR233.pdf
http://www.nytimes.com/roomfordebate/2015/11/18/can-predictive-policing-be-ethical-and-effective
http://www.nytimes.com/roomfordebate/2015/11/18/can-predictive-policing-be-ethical-and-effective
http://www.slate.com/articles/technology/future_tense/2015/11/using_data_science_for_predictive_policing_has_serious_civil_liberties_drawbacks.html
http://www.slate.com/articles/technology/future_tense/2015/11/using_data_science_for_predictive_policing_has_serious_civil_liberties_drawbacks.html


https://berlin.humanistische-union.de/veranstaltungen/2016/predictive-policing-chancen-und-gefahren-von-
vorhersagesoftware-aktiventreffen-am-mittwoch-de/
Abgerufen am: 08.05.2024

https://berlin.humanistische-union.de/veranstaltungen/2016/predictive-policing-chancen-und-gefahren-von-vorhersagesoftware-aktiventreffen-am-mittwoch-de/
https://berlin.humanistische-union.de/veranstaltungen/2016/predictive-policing-chancen-und-gefahren-von-vorhersagesoftware-aktiventreffen-am-mittwoch-de/

